
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDEINFORMATION 
 

Liebe Antauerinnen! 
Liebe Antauer! 

 

Das Jahr 2018 hat seine Fahrt voll aufgenommen und mit dem bevorstehenden Osterfest 
hoffen wir alle, dass der Winter wohl endgültig der warmen Jahreszeit weicht. 
 

Die letzten Wochen waren wir mit dem Schneefall und den damit verbundenen 
Winterdienstaufgaben beschäftigt. Der darauffolgende Frost zu Monatsende brachte 
noch ein wenig Ruhe ein, da dadurch speziell im Außenbereich keine Arbeiten möglich 
waren. 
 

Nach dem Spätfrost in den zwei vergangenen Jahren hoffen wir diesmal, dass die 
Vegetation ein wenig später einsetzt und uns dadurch heuer ein weiteres negatives 
Frosterlebnis erspart bleibt. Besonders im Wein- und Obstbau und auch im Gartenbereich 
sind diese Spätfroste für den Ertrag eine Katastrophe! 
 

Zwei neue Firmen im Gewerbepark  
hochqualifizierte Arbeitsplätze werden geschaffen 

 

In der letzten Gemeindeinformation wurde berichtet, dass ich, gemeinsam mit dem 
Amtmann, vielversprechende Ansiedelungsgespräche im Gewerbepark führe. Nun darf 
ich Ihnen zwei Firmen präsentieren, welche am 12. März 2018 von der GHM die 
Grundstücke zwischen Heinzl-Bau und dem Sichtschutzdamm gekauft haben.  
 

Die erste Firma ist die Firma ProForm Prototypen & Formenbau GmbH, welche zurzeit in 
Siegendorf ansässig ist. Diese Firma arbeitet im Werkzeugbau und erzeugt 
hochqualitative Kunststoffteile. 
 

Durch den Kauf des Grundstückes und der weiteren Entwicklung freut es den Eigentümer 
und seine Mitarbeiter, einen nachhaltigen Baustein in unserer Region für die Zukunft legen 
zu dürfen. Zurzeit laufen schon die Planungen und Ausschreibungen zum Bau einer 
Betriebsanlage. Wenn alles nach Plan läuft, soll die Produktion bereits 2018 laufen. 
 

Bei der zweiten Firma handelt es sich um die Brüder Dipl.-Ing. Michael Mach und Dipl.-
Ing. Erwin Mach aus Hirm. Dieser Kauf steht in keinem direkten Bezug zur Firma Erwin Mach 
Gummitechnik GmbH in Hirm. 
 

Das erklärte Ziel der Familie Mach ist auch weiterhin langfristig als Familienunternehmen 
im Nordburgenland sichere Arbeitsplätze zu bieten. Dazu ist es wichtig, die Möglichkeit 
für eine weitere Expansion zu schaffen. In welcher Art und Weise dieser neue Grund in 
Antau eine Möglichkeit bietet, dieses Ziel weiter abzusichern, wird in den nächsten 
Monaten erarbeitet. 
 

  



Rechnungsabschluss 2017 
Bilanz stimmt positiv 

 

Wie immer befasst sich der Gemeinderat in seiner ersten Sitzung des Jahres mit der Bilanz 
des vergangenen Jahres. 
 

Mit einem Soll-Überschuss von € 425.999,17 wurde das Finanzjahr 2017 mit einem 
Rekordergebnis aus dem Vorjahr gestartet. 
Dieser äußerst erfreuliche Wert musste jedoch in Relation zu den noch immer offenen 
Konten aus dem ehemaligen Cross-Currency-Swap-Geschäft gesetzt werden. Dieser 
betrug Ende 2016 noch immer - € 477.707,14. 
Im Verlauf des Jahres 2017 hat sich dieser Verlust durch die Entwicklungen beim Euro und 
Schweizer Franken erfreulicherweise auf € 352.397,29 verringert. 
Der Gemeinderat hat sich trotzdem nach eingehender Beratung der Angelegenheit in 
seiner Sitzung am 28. März 2017 dazu entschlossen, die Rücklage für den etwaigen Verlust 
aus diesem Geschäft massiv aufzustocken. 
Diese Umschichtung im Wert von € 110.981,92 führte naturgemäß zu einer deutlichen 
Reduktion des Soll-Überschusses 2017. 
 

Darüber hinaus musste das Kanalsystem aufgrund der regen Bautätigkeit an 
verschiedenen Stellen im Ortsgebiet erweitert werden. 
Auch im Bereich des Straßenbaus wurde, um mit der Sanierung des Platzes vor der 
Raiffeisenbankstelle nur eine der vielen Ausbesserungen zu nennen, wesentlich mehr 
investiert als im Voranschlag noch geplant worden war. 
Dies führte beim Ausbau und der Erhaltung dieser Infrastrukturbereiche zu wesentlichen 
Mehrkosten. 
In allen anderen Aufgabenkreisen konnte die Planrechnung 2017 aber weitgehend 
eingehalten werden. 
 

Im Außerordentlichen Haushalt kam es zu wenig Veränderung. Der dortige Soll-
Überschuss liegt leicht höher als jener des Vorjahres. 
 

Im Detail erbrachte die Gemeinde-Bilanz für das abgelaufene Jahr folgendes 
Haushaltsergebnis: 
 

Ordentlicher Haushalt  

Soll-Einnahmen € 1.663.285,93 
Soll-Ausgaben € 1.396.236,00 
Soll-Überschuss € 267.049,93 

 

Außerordentlicher Haushalt  

Soll-Einnahmen € 152.939,06 
Soll-Ausgaben € 35.221,20 
Soll-Überschuss € 117.717,86 

 
Dem gegenüber steht eine wesentliche Vermehrung der Rücklagen um € 166.008,49 auf 
einen Wert von € 377.711,13. 
 

Auch die Reduktion der Schulden um € 106.726,62 auf den Wert von € 641.840,19 stimmt 
positiv. 
 
 
 
 



 
Die freie Finanzsspitze konnte gegenüber dem Vorjahr, trotz der vorgenannten großen 
Investitionen mit € 168.828,42, nahezu gleich gehalten werden. 
 

Das Maastricht-Ergebnis weist, wie stets in den letzten 18 Jahren seit seiner Aufzeichnung, 
mit € 124.535,37 einen positiven Wert beim Rechnungsabschluss aus. 
 

Der Kassenstand konnte, nicht zuletzt durch die Erlöse aus mehreren 
Abfertigungsversicherungen, mit € 880.426,26 um weitere € 87.013,11 gesteigert werden 
und war noch nie so hoch. 
 

Im Bereich der Vermögensrechnung kam es wegen der gesetzlichen Änderungen durch 
die Einführung der VRV 2015 zu einer gänzlichen Neubewertung der Anlagen. Diese 
wurde laut der diesbezüglichen Richtlinie des Landes Burgenland durchgeführt. Das 
Reinvermögen der Gemeinde Antau beträgt nun € 6.521.405,74. 
 
 

Nahversorgung in der Gemeinde 
Unterstützung beschlossen 

 

Für die Nahversorgung der Bevölkerung ist es enorm wichtig in der Ortschaft ein Kaufhaus 
zu haben. Insbesondere ältere Personen, die ihre Mobilität größtenteils eingebüßt haben, 
sind auf dieses Angebot oft sehr angewiesen. 
 

Der Gemeinderat hat deswegen beschlossen, die Zustellung von Waren an Haushalte mit 
betagten, auf sich allein gestellten Personen, pro Woche mit € 4,00 zu unterstützen. 
 

Die Auszahlung erfolgt monatlich aufgrund eines entsprechenden Nachweises des 
Kaufhauses Nah&Frisch Hergovits und gilt für Lieferungen ab dem 1. April 2018. 
 

Diese Initiative endet vorerst mit 31. Dezember 2018, falls sie vom Gemeinderat nach 
einer dazu notwendigen Evaluierung nicht ausgedehnt wird. 
 

Die Gemeinde erhofft sich, mit dieser Initiative die Nahversorgung in Antau zu 
unterstützen, aber vor allem betagten Personen unter die Arme zu greifen. 
 
 

Sitzung der Gemeindeorgane 
Weitere Beschlüsse 

 

In den Sitzungen des Gemeinderats und Gemeindevorstands am 19. März 2018 wurden 
zusätzlich noch folgende weitere Angelegenheiten behandelt und einstimmig 
beschlossen: 
 

• Die Gemeinde kauft von der Pfarre als Rechtsnachfolgerin des „Vereins 
katholische Aktion in Antau“ das Grundstück auf dem das ehemalige Vereinshaus 
stand und das jetzt der Kinderspielplatz am „Europaplatz“ ist, um € 3.052,00 an. 

• Weil die Evangelische Pfarrgemeinde aus Pöttelsdorf auch die in Antau 
wohnhaften Mitglieder evangelischen Glaubens betreut, wird die Sanierung des 
dortigen Kirchturms mit einem Anerkennungsbeitrag von € 750,00 unterstützt. 

 
 



• Ab dem Jahr 2020 wird das Buchhaltungssystem aller österreichischen Gemeinden 
wesentlich in Richtung Doppelter Buchhaltung verändert. Um dafür gerüstet zu 
sein, wurde das Sachanlagevermögen der Gemeinde Antau per 31. Dezember 
2017 neu bewertet. 

• Um eine optimale Bebauung der neuen Betriebsanlagenfläche der ProForm 
Prototypen & Formenbau GmbH zu gewährleisten, wurde zusätzlich eine 623 m² 
große Teilfläche des dortigen Damm-Grundstücks verkauft. 

• Zwecks Verlängerung des Öffentlichen Guts einer Zufahrtstraße im Gewerbepark 
um 45 Laufmeter hat die Gewerbe- und Handelspark Müllendorf Errichtungs-
gesellschaft m.b.H. sich dazu bereit erklärt, die dafür notwendigen 594 m² an die 
Gemeinde Antau als Verwalterin des Öffentlichen Guts kostenlos abzutreten. 

• Die letzte Änderung des Flächenwidmungsplanes wurde erst vor kurzem mit 
Bescheid der Landesregierung genehmigt. Weil aber schon wieder mehrere 
Widmungswünsche vorliegen, die eine Änderung des Flächenwidmungsplans 
beanspruchen, wurde das entsprechende Verfahren eingeleitet. 

• Vor kurzem wurde ein zweiter Dartverein in Antau gegründet. Der Dartclub 
„Powerplay“ besteht zum Großteil aus Antauerinnen und Antauern und wird 
deshalb mit einer Subvention von € 300,00 unterstützt. 

• In Antau wurde schon einmal eine Aktion unter dem Titel „Gesundes Dorf“ 
durchführt und wurde von der Bevölkerung damals auch gut angenommen. 
Deswegen wurde mit dem Verein Proges eine Kooperationsvereinbarung 
abgeschlossen, um eine ähnliche Initiative wieder aufleben zu lassen. 

• Um eine einheitliche Schreibweise der Betriebsanlagenadressen im Gewerbepark 
sicherzustellen, wurde die Straßenbezeichnung angepasst.  

• Die Bemerkungen der Gemeindeaufsichtsbehörde anlässlich der Genehmigung 
des Voranschlags 2018 wurden zur Kenntnis genommen. 

• Der Bürgermeister gab den Mitgliedern des Gemeinderats einen Bericht über die 
weiteren Vorkommnisse hinsichtlich des vom ehemaligen Bürgermeister Stefan 
Jagschich angestrebten Verfahrens am Amtsgericht Novi Zagreb in Kroatien ab. 
Der dazu geltende Beschluss des Gemeinderats wurde nochmals bekräftigt. 

• Hinsichtlich eines Prozesses, der gegen die Gemeinde als Verwalterin des 
Öffentlichen Guts zu einem Wasserschaden an einem Haus angestrebt wurde, 
geht die Gemeinde in Berufung. 

• Der Bericht aus der Sitzung des Prüfungsausschusses vom 12. März 2018 wurde 
verlesen. 

• Der Bürgermeister gab einen Bericht über den Stand der Dinge beim ehemaligen 
Cross-Currency-Swap-Geschäft ab. 

 
 

WHR Mag. Werner Zechmeister 
neuer Bezirkshauptmann der BH Mattersburg  

 

WHR Mag. Werner Zechmeister leitet seit 15. Februar dieses Jahres die 
Bezirkshauptmannschaft Mattersburg. Er folgt in dieser Funktion WHR Mag. Klaus Mezgolits 
nach.  
 

Wir wünschen dem neuen Bezirkshauptmann und seinem Stellvertreter Mag. Werner 
Karner alles Gute und viel Erfolg und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 
  



 

Landesförderung für die 24h-Betreuung 
Informationen 

 
Das Land Burgenland gewährt ab 1.1.2018 eine zusätzliche Förderung mit max. € 600,00 
für die 24-Stunden-Betreuung, um auch Personen mit geringerer Pension eine optimale 
Versorgung im eigenen Hause zu ermöglichen. 
 
Die Förderung gebührt nur auf Antrag. Voraussetzung dafür ist, dass auch eine Förderung 
nach dem § 21b des Bundespflegegeldgesetzes durch das Sozialministeriumservice 
gewährt wird. 
 
Einreichen können betreute Personen, die die österr. Staatsbürgerschaft besitzen oder 
gemäß Sozialhilfegesetz gleichgestellt sind UND ihren Hauptwohnsitz im Burgenland 
haben, sowie deren Angehörige. 
 
Fördervoraussetzungen sind: 

• Zuwendung durch das Sozialministerium muss vorliegen. 
• Person oder Partner/in muss Pension oder Mindestsicherung erhalten. 
• Person muss Pflegegeld zumindest der Stufe 4 erhalten. (Ausnahme demenzielle 

Erkrankung ab Stufe 3.) 
• Die Betreuungsperson darf kein direkter Nachkomme oder Partner/in der 

betreuten Person sein. 
• Die Förderung kann rückwirkend nur für einen Zeitraum von maximal 6 Monaten 

gewährt werden. 
 
Die vollständigen Richtlinien liegen bei der Burgenländischen Landesregierung und in 
den BHs auf. Weitere Informationen findet man unter http://www.burgenland.at/.  
 
Der ausgefüllte Antrag mit den erforderlichen Nachweisen (Einkommen, Pflegegeld, 
Kontoauszüge, Zuerkennungsschreiben, Belege über Ausgaben für 24-h-Betreuung ….) 
ist, am besten persönlich, auf der BH Mattersburg einzureichen.  
 
 

Jägerschaft Antau 
Spende an St. Anna Kinderkrebs Forschung 

 
Wie schon in den letzten Jahren hat der Verein „Jägerschaft Antau“ auch heuer wieder 
am Rosenmontag das „Stelzen-Schnapsen“ in der Jagdhütte veranstaltet. Der Reinerlös 
dieser Veranstaltung kommt jedes Jahr caritativen Zwecken zu Gute. Diesmal konnte ein 
Betrag von € 1.396,00 an die St. Anna-Kinderkrebs-Forschung übergeben werden. 
 

Hiermit möchte ich Obmann Stefan Resatz und seinem Team für die Organisation und 
Durchführung dieser Veranstaltung danken, sowie auch allen Gästen, die mit ihrem 
Besuch ebenso zum großartigen Spendenergebnis beigetragen haben. 
  



Erstkommunion  
am Sonntag, 29. April  

 

   Am Sonntag, den 29. April um 10:15 Uhr werden in unserer Pfarrkirche  
  10 Kinder das heilige Sakrament der Eucharistie in der Heiligen 

Erstkommunion empfangen. 
 

Die 5 Mädchen Melina Gold, Theresa Gold, Sara Mezgolits, Valentina 
Migsich und Luise Schöner sowie die 5 Buben Ryan Herzog, Dominik 

Jankovitsch, Nick Kern, Sandro Schmiedl und Max Wiemer möchten Sie gemeinsam mit 
unserem Pfarrvikar Mag. David Grandits schon jetzt zur feierlichen Erstkommunionsmesse 
recht herzlich einladen. 
 

Firmung in Wulkaprodersdorf 
am Samstag, 5. Mai  

 

Das Sakrament der Firmung wird heuer den Jugendlichen der drei Pfarren Antau, 
Wulkaprodersdorf und Zagersdorf gemeinsam am Samstag, den 5. Mai um 10:00 Uhr in 
der Pfarrkirche Wulkaprodersdorf gespendet. 
 

Die 14 Firmlinge aus unserer Pfarre sind: Lukas Babonich, Janina Borenits, Laura Höher, 
Mario und Sarah Hötschl, Michael und Selina Horvatics, Katja Lenz, Selina Passmann, 
Laurin Pohl, Nico Schuber, Daniel Strauszberger sowie Lukas und Martin Szuppin 
 

Termine in unserer Pfarrkirche 
in der Karwoche und zu Ostern 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

29. März: Gründonnerstag: um 17:30 Uhr Heilige Messe vom Letzten Abendmahl, 
anschließend Ölbergandacht 

 

30. März: Karfreitag: um 10:00 Uhr Kreuzweg, um 18:00 Uhr die Feier vom Leiden und 
Sterben Christi, bis 20:00 Uhr Gebet beim Heiligen Grab 

 

31. März: Karsamstag: ab 10:00 Uhr Möglichkeit der Anbetung am Heiligen Grab 
 Osternacht – Hochfest der Auferstehung des Herrn:  
 um 18:00 Uhr Feier der Osternacht, Beginn vor der Kirche, nach der 

Eucharistiefeier Osterspeisensegnung; anschließend Osterfeuer am Hauptplatz 
 

01. April: Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn:  
 um 5:00 Uhr Herrgottsuche – Treffpunkt bei der Kirche  
 um 9:00 Uhr Heilige Messe (musikalische Umrahmung Chor „Voice of Joy“) 
 

02. April: Ostermontag: um 9:00 Uhr Heilige Messe 
  

 

Jesus Christus spricht: 

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben,  

auch wenn er stirbt.“ 
 

Joh. 11,25 



Weitere Termine 
in den nächsten Tagen und Wochen  

 
 

OSTERBRUNCH 
 

am Ostersonntag, 1. April ab 11:30 Uhr im Gasthaus Schlögl  
 

ANTAUER FLURREINIGUNG 
 

am Samstag, 14. April von 09.00 bis 13:00 Uhr; Treffpunkt Europaplatz 
  

FRIEDENSMESSE 
 

am Montag, 16. April um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche Antau 
 

ANRADLN 
 

am Sonntag, 22. April, Abfahrt um 10:00 Uhr am Europaplatz 
 

KOMMUNIKATION als Basis für ein gelassenes Familienleben 
 

Elternseminar am Donnerstag, 26. April um 18:30 Uhr im Gemeindeamt/Sitzungszimmer  
 

ERSTKOMMUNION 
 

am Sonntag, 29. April um 10:15 Uhr in der Pfarrkirche Antau 
 

MAIBAUMAUFSTELLEN 
 

am Montag, 30. April am Europaplatz 
 

Handy/WhatsApp/Facebook/YouTube & Co – Fluch oder Segen? 
 

Elternseminar am Donnerstag, 3. Mai um 18:30 Uhr im Gemeindeamt/Sitzungszimmer  
 

FIRMUNG 
 

am Samstag, 5. Mai um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche Wulkaprodersdorf 
 

GENUSS-MARKT 
 

am Samstag, 5. Mai im Weingut Migsich  
 

BEGINN BTV-MEISTERSCHAFT 
 

am Samstag, 5. Mai am Tennisplatz 
 

TAG DER FEUERWEHR 
 

am Sonntag, 6. Mai 
 

GEMEINDEMUTTERTAGSFEIER 
 

am Sonntag, 6. Mai um 15:00 Uhr im Gasthaus Schlögl 
 

RUDA-SCHENKE 
 

geöffnet voraussichtlich ab 8. Mai 
 

GEMEINDE-VERSCHÖNERUNG 
 

am Samstag, 12. Mai ab 8:00 Uhr am Hauptplatz 
 

MUTTERTAGS-BRUNCH 
 

am Sonntag, 13. Mai ab 11:30 Uhr im Gasthaus Schlögl 
 

FUSSWALLFAHRT nach MARIAZELL 
 

von 24. bis 27. Mai 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Ich möchte Sie sehr herzlich zu allen geplanten Veranstaltungen und  

zu den Feierlichkeiten in unserer Pfarrkirche einladen und wünsche Ihnen,  

auch stellvertretend für die Gemeinderäte und Gemeindebediensteten,  
 

eine gesegnete Karwoche und ein frohes Osterfest! 
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Ihr Bürgermeister 
 
 

Adalbert Endl 

 

  

Wahre Ostern 
 

Wie wichtig muss dir Liebe sein, dass du das Kreuz getragen hast, 
für uns, die Menschen, ganz allein, mit dieser sündenschweren Last. 

 

Um die Menschheit zu erlösen, bist du nach Golgatha gegangen, 
dort abzusagen allem Bösen, um neu mit Liebe anzufangen. 

 

Wie wichtig muss der Mensch dir sein, dass du für ihn gestorben bist, 
den Weg geebnet hast, für ihn allein, damit er leben kann – als Christ. 

 

Wie wichtig war doch dieser Anfang, der einst begann mit deinem Tod, 
und die Auferstehung, Gott hab Dank, sie begrub der Menschheit Not. 

 

Zu großem Dank sind wir verpflichtet, ständig, bis in alle Ewigkeit, 
zu Ostern wird im Land berichtet, Jesu Christ, von deiner Herrlichkeit 

 
 

Horst Rehmann 

 

 


